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Dear friends of Cuba and of Human Rights, 

Wir haben mit Überraschung und Erstaunen über eure jüngste gemeinsame 

Solidaritätsaktion gehört, mit der ihr versucht habt, einem der Hauptschuldigen der 

schändlichen US-Blockade gegen Kuba sachlich und persönlich zu sprechen: Senator 

Bob Menendez.  

Dieser Pro-Embargo-Demokrat aus New Jersey ist ein korrupter, rücksichtsloser und 

antikommunistischer Macho, der gut in die McCarthy-Ära gepasst hätte. Aus unserer 

westeuropäischen Sicht ist es bedauerlich, dass der wichtige Ausschuss für auswärtige 

Beziehungen des Senats der USA von solch einer schlechten Person beherrscht wird, der 

eine fragwürdige Ethik hat, und offensichtlich sehr wenig Gehirn und wenig Herz. 

Wir stimmen euch zu, wenn ihr schreibt:  

"Bob Menendez hätte heute für seinen Betrug, seine Korruption, seinen Machtmissbrauch 

und seine völkermörderische Politik gegen Kuba verhaftet werden müssen. Aber 

stattdessen hat er die Polizei auf uns gehetzt, weil wir friedlich in seinem Büro saßen und 

Botschaften der kubanischen Bevölkerung vorlasen, in denen die Beendigung der 

Blockade gefordert wurde." 

Dass euch dieser Herr Menendez verhaften liess statt mit euch zu reden, zeigt seine 

Unkultur, seinen blinden Hass, seine menschliche Unreife. Dabei handelt doch er selbst 

so inhuman, wie er es gerne fälschlicherweise gegen Kuba behauptet.  

Unsere Kuba-Solidaritätsbewegung in Deutschland gratuliert euch zu eurem Mut und zu 

eurem überzeugenden Handeln.  

Die zahlreichen und bunten Kuba-Solidaritätsbewegungen in den europäischen Ländern 

werden – inspiriert durch euch – verstärkt gegen die mörderische Blockade, die 

Sanktionen, die Subversionen und den Kalten Krieg der US-Regierung gegen Kuba 

kämpfen! Mit unserer europaweiten Kampagne „Unblock Cuba“ wollen wir unsere 

Bürgerinnen und Bürger, die Medien und die Politiker über diese imperialistische Politik 

informieren, sie kritisieren und deren Ende beschleunigen. Der „Gipfel der Völker“ 

während des offiziellen EU-CELAC Gipfeltreffens in Brüssel Mitte Juli wird ein Höhepunkt 

dafür werden. Wir kämpfen mit euch: Kuba muss sofort von der US-Liste der Terror 

unterstützenden Staaten (SSOT) gestrichen werden! 

Viva Cuba socialista! Venceremos! 
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